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LFK PRESSEMITTEILUNG Nr. 12/2024 

 

Von Frequenzen zu Feeds: 40 Jahre Privatfunk im Wandel 

der Zeit 

 

LFK-Panel stellt im Rahmen des „Media Tastings“ das 40-jährige Jubiläum des 

Privatfunks in den Mittelpunkt und setzt damit den inhaltlichen Auftakt zum 

anschließenden LFK-Jahresempfang 

 

Stuttgart, 13.06.2024. Im Rahmen des Fachkongresses „Media Tasting“ veranstaltete die LFK am gestrigen Tag 

ein Panel anlässlich des 40. Jubiläums des privaten Rundfunks in Deutschland und richtete dabei den 

inhaltlichen Fokus auf die Besonderheiten und Stärken der baden-württembergischen Rundfunklandschaft. Im 

Anschluss begrüßte die LFK rund 300 Vertreterinnen und Vertreter aus Medienpolitik und Medienwirtschaft zum 

Austausch und zur Vernetzung beim LFK-Jahresempfang.  

 

LFK-Panel zu Herausforderungen und Chancen des digitalen Medienwandels 

Zur Eröffnung des Panels gab Carlheinz Gern (Geschäftsführung DONAU 3FM) einen eindrucksvollen Einblick in 

die massiven Folgen eines Hackerangriffs auf die digitalen IT-Systeme des Radiosenders DONAU 3FM im Januar 

2024 und wie der Sendebetrieb trotz umfassender technischer Einschränkungen mit vor allem analogem 

Handwerkzeug aufrechterhalten werden konnte. 

In der darauffolgenden Gesprächsrunde unter dem Titel „Von Frequenzen zu Feeds: 40 Jahre Privatfunk im 

Wandel der Zeit“ sprachen Christine Rupp (Geschäftsführung Radio TON), Rolf Benzmann (Geschäftsführung 

Regio TV Bodensee), Sabine Fratzke (Sprecherin, Assoziation freier Gesellschaftsfunk e. V. - AFF) sowie Noah 

Haug (Volontär in der Redaktion bei Regio TV Schwaben) unter der Moderation von Stephanie Haiber (SWR) 

über die Chancen und Herausforderungen des digitalen Zeitalters für Medienhäuser. Dabei wurde insbesondere 

auf Einsatzmöglichkeiten und Potenziale von KI-Anwendungen und anderen technischen Innovationen im 

Redaktionsalltag sowie neue Anforderungsprofile für Beschäftigte eingegangen. An die Politik gerichtet forderten 

die teilnehmenden Sendervertreterinnen und -vertreter unter anderem einen Abbau von Bürokratie sowie 

Unterstützung bei der digitalen Transformation, um sich auf ihr journalistisches Kerngeschäft konzentrieren und 

ihre wirtschaftliche Wettbewerbsfähigkeit erhalten zu können. 

 

Lokale Medien sind für die demokratische Meinungsbildung unabdingbar  

Im Anschluss diskutierten die medienpolitischen Sprecherinnen und Sprecher Catherine Kern MdL (Bündnis 

90/Die Grünen), Guido Wolf MdL (CDU), Jonas Weber MdL (SPD) und Nico Weinmann MdL (FDP) mit LFK-

Präsident Dr. Wolfgang Kreißig über die Herausforderungen der digitalen Transformation sowie Chancen und 

Risiken des Einsatzes von KI in den Medien, die Erwartungen der Politik an den Qualitätsjournalismus sowie 

notwendige medienpolitische Rahmenbedingungen für die Weiterentwicklung und den Erhalt der Medienvielfalt 

im Land. Von allen Panelisten wurde die immense Bedeutung privater lokaler und regionaler Medien für die 
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Meinungsvielfalt und Demokratie hervorgehoben, sowie der hohe Stellenwert einer fundierten Ausbildung des 

journalistischen Nachwuchses. 

 

Ausklang und Vernetzung beim LFK-Jahresempfang 

Am Abend begrüßte LFK-Präsident Dr. Wolfgang Kreißig die anwesenden Vertreterinnen und Vertreter aus 

Medienbranche und Politik zum LFK-Jahresempfang und betonte dabei die Wichtigkeit der Zusammenarbeit und 

des direkten Austauschs: „Der digitale Wandel und die wachsende Konkurrenz durch globale Plattformen stellen 

insbesondere kleinere Medienhäuser vor zahlreiche Herausforderungen. Umso wichtiger ist es, dass Politik, 

Regulierung und Medienbranche in engem Austausch miteinander stehen, um gemeinsam die Zukunftsfähigkeit 

der Medienbranche in Baden-Württemberg zu gestalten und zu sichern.“ 

 

Ansprechpartner für Presseanfragen: 

Dominik Rudolph 

Landesanstalt für Kommunikation 

Baden-Württemberg (LFK) 

E-Mail: presse@lfk.de  

 

Über die Landesanstalt für Kommunikation (LFK) 

Die LFK ist die Medienanstalt für Baden-Württemberg. Sie lizenziert und beaufsichtigt den privaten Rundfunk 

und fördert eine vielfältige Medienlandschaft. Zudem reguliert die LFK digitale Medienplattformen, 

Benutzeroberflächen und Medienintermediäre zur Sicherung von Meinungsfreiheit und Meinungsvielfalt. Die LFK 

ist außerdem zuständig für den Jugendmedienschutz und die Vermittlung von Medienkompetenz. Hierzu 

engagiert sie sich in zahlreichen Projekten und bietet Aus- und Fortbildungsmaßnahmen an. 
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